
Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf   

Antrag auf Sachmittel 

für Freiwilliges Engagement in Nachbarschaften (FEIN) 

(Maßnahmen zur Verbesserung der öffentlichen Infrastruktur in Eigenleistung) 

 
Förderkriterien: (max. Förderbetrag 3.500 EUR) 

Gefördert werden selbst organisierte Maßnahmen zur Verbesserung der öffentlichen Infrastruktur in 

Eigenleistung, deren Wirkung sich im Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf entfaltet. 

 

1.1 Antragsteller:in (Anwohner, Initiative, Verein, etc.) Datum  

vollst. Name 
 

 
Telefon 

 

Anschrift 
 

 
E-Mail 

 

1.2 nur von juristischen Personen auszufüllen 

Name 

Entscheidungsträger 

 Transparenz-

datenbank-Nr. 

 

    

☐  Ich/wir sind zum Vorsteuerabzug berechtigt ☐  Ich/wir sind als gemeinnützig anerkannt 

☐ Ich/wir willigen ein, dass die Förderung in der 

Zuwendungsdatenbank des Landes Berlin 

veröffentlicht wird 

☐ Die Gemeinnützigkeitsbescheinigung liegt 

dem Antrag bei 

 

2. Die beantragte Maßnahme bezieht sich auf 

☐ Schulen einschl. Horte ☐ Kindertagesstätten 

☐ Begegnungsstätten u. Nachbarschaftsheime ☐ Seniorenfreizeiteinrichtungen 

☐ Grünanlagen ☐ Sportanlagen 

☐ öffentliche oder öffentlich zugängliche 

Straßen und (Spiel-)Plätze 

☐ sonstige soziale 

     Einrichtungen:______________________ 

 

3. Wo wird die Maßnahme umgesetzt 

Name der 

Einrichtung/des Ortes 

 

Anschrift 
 

 

 

4. Beschreibung der geplanten Eigenleistungen für o.g. Einrichtung/Ort 

 

 

 

 

 

Zeitraum der Umsetzung 
 

 

☐ Ich/wir beantragen die Genehmigung eines vorzeitigen Maßnahmebeginns ab dem Datum der 

Antragstellung. Mir/uns ist bekannt, dass die Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns 

keinen Rechtsanspruch auf eine spätere Förderung begründet und ich/wir das volle Finanzrisiko 

tragen. 



Seite 2 von 2 

Die Notwendigkeit für 

den vorzeitigen 

Maßnahmebeginn wird 

wie folgt begründet 

 

 

 

 

5. Detaillierte Kostenaufstellung der geplanten Maßnahme (Sachkosten) 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gesamtkosten 
 

 

 
Höhe der Förderung 

vergangener Jahre 

 

 

☐ Ich/wir nehmen zur Kenntnis, dass kein Rechtsanspruch auf Förderung oder eine 

bestimmte Höhe der Förderung besteht und die Verwendung der Sachmittel vier Wochen 

nach Abschluss der geförderten Maßnahme, spätestens aber bis zum 31.10. dieses Jahres 

dem Bezirksamt nachzuweisen ist. 

☐ Ich/wir versichern, dass alle vorstehenden Angaben vollständig und richtig sind. Mir/uns 

ist bekannt, dass fehlende, fehlerhafte oder falsche Angaben zu einer Ablehnung des 

Antrags und zu einer Rücknahme der Förderzusage führen können.  

 

   

Unterschrift  Name in Druckbuchstaben 

   

Nicht vom Antragsteller/Antragstellerin auszufüllen: 

Fachliche Prüfung 

zuständige Fachabteilung   

Förderung wird befürwortet ☐ ja 

☐ nein 

Förderhöhe  

Begründung 

 

 

 

 

 Stellenzeichen Unterschrift 

Formale Prüfung 

Gründe, die der Förderung entgegenstehen 

 

 

 

 

 Stellenzeichen Unterschrift 
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